
Zoologisches mit neuem Klavier
,,Karneval der Tiere" und mehr in Heilsbronn

HEILSBRONN (stu) - Die Musik-
schule hat ein neues Klavier. Finan-
zi.ert wurde es von den Vereinigten
Sparkassen Stadt und Landkreis
Ansbach, der Bürgerstiftung Heils-
bronn und der Fricke-Stiftung Ans-
bach. Am Freitag wurde es in der Ho-
henzollernhalle der Öffenttichkeit
vorgestellt und in Dienst genommen.

Christel Opp hatte dazu ein Kon-
zertprogramm vorbereitet, das in ei-
ner ll-Uhr-Matinee und einer 19-
Uhr-Soiree Musizierende aus Heils-
bronn sowie Schulen und Kinder-
gärten aus Heilsbronn und Bürglein
zusammen brachte. Auch Schüler der
Grundschule der deutsch-tschechi-
schen Verständigung aus Prag waren
dabei. Zunächst stellten Ramona
Schulz und Gertrud Reber das neue
Bechstein-Klavier mit kurzen Mu-
sikstücken vor. Ein Nocturne von
Scarlatti, ein Satz aus einer Mozart-

Sonate und Chopins Revolutions-
etüde zeigten, über wie viel Tbans-
parenz und Tonwertreichtum das
Instrument verfügt. Auch in der gro-
ßen Halle trug der Klang erstaunlich
weit. Während Ramona Schulz die
charakterlichen Unterschiede von
Nocturne und Revolutionsetüde ge-
nüsslich auslebte, ließ Gertrud Re-
ber ihren Mozart munter rollen und
vergnüglich tänzeln.

Dann wurde der Kreis erheblich
vergrößert: Mitglieder des Musik-
schulorchesters Europahaus der
Musik -, des Heilsbronner Kammer-
orchesters und des Sinfonischen
Blasorchesters der Stadtkapelle nah-
men das neue Instrument sowie ein
weiteres Klavier in ihre Mitte. Unter
Leitung von Christel Opp musizier-
ten sie den ,,IGrneval der Tiere" von
Camille Saint-Saöns.

Das kurzweilige Werk zerfällt in
vierzehn knappe Sätze, die jeweils
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einer Tierart gewidmet sind. Kinder
der genannten Schulen und Kinder-
gärten untermalten die Sätze mit
aufivendig gestalteten Kostümen
und Stabfiguren szenisch.

A(.r

Stadtrat Wolfgang Prager sprach
ein kurzes Grußwort, bei dem er al-
len Mitwirkenden im Namen der
Stadt Heilsbronn dankte. Mit einem
Stehempfang klang derAbend aus.


